
 

Tabelle 4: 
Qualitäts-Check: Interaktionsqualität in Essenssituationen sichern 

 

  
Ja 

 
Nein 

 
Beispiel 

 
Anmerkung 

 

Ich nehme Signale des Kin-
des (z. B. bei Hunger, 
Durst, Sättigung) wahr und 
reagiere feinfühlig. 
 

    

 

Ich organisiere die Essens-
situationen so, dass Kin-
dern vertraute Personen 
zur Verfügung stehen. 
 

    

 

Ich gewährleiste durch 
kleine Tischgruppen und 
meine Begleitung, dass 
Kinder sich als Teil einer 
Gruppe wahrnehmen und 
in soziale Interaktionen 
eingebunden sind.  
 

    

 

Ich kenne kulturspezifische 
Unterschiede in diversen 
Essenssettings, respektiere 
diese und berücksichtige 
sie in der Gestaltung von 
Essenssituationen.  
 

    

 

Ich fungiere als Modell für 
wertschätzendes und res-
pektvolles Verhalten und 
thematisiere auftretende 
Abwertungen, Vorurteilen 
oder Diskriminierungen 
sachlich.  
 

    

 

Ich greife die sinnlichen Er-
fahrungen der Kinder in Es-
senssituationen auf und 
erweitere auf diese Weise 
ihren Wortschatz.  
 

    

 

Ich binde Kinder in der 
Vorbereitung zu Essenssi-
tuationen (bspw. Tischde-
cken) aktiv mit ein. 
 

    

     



Ja Nein Beispiel Anmerkung 
 

Ich lasse Kinder bei der Ge-
staltung von Essenssituati-
onen mitbestimmen (Ritu-
ale, Tischsprüche etc.). 

 

    

 

Ich stelle den Kindern ge-
nügend Zeit zum Essen zur 
Verfügung, achte aller-
dings darauf, dass für Kin-
der keine unnötigen War-
tezeiten entstehen. 
 

    

 

Ich achte darauf, dass die 
Selbstbestimmung der Kin-
der in Essenssituationen 
größtmöglich gewährleis-
tet ist (z. B. Essens- und 
Getränkewahl, Sitzplatz).  
 

    

 

Ich lasse Kinder ihrem Ent-
wicklungsstand entspre-
chend Tätigkeiten selbst 
ausführen. 
 

    

 

Ich biete Kindern meine 
Unterstützung an, wenn 
diese an die Grenzen ihrer 
Handlungsfähigkeit sto-
ßen, und warte auf ihre 
Zustimmung. 
 

    

 

Ich achte darauf, dass Es-
senssituationen ohne Stör-
faktoren von außen gestal-
tet werden.  
 

    

 

Leistet ein Kind Wider-
stand, verbalisiere ich die-
sen, benenne ggf. Grenz-
überschreitungen und su-
che mit dem Kind gemein-
sam nach Lösungen.  
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